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Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantworktlich
Otto Hendel in Halle

JW SJr 52

Saale Zeikun
Der Bote für das Saalthal

Fünfzehnter Jahrgang

e Halle a d Saale Donnerstag den 3 März

Abonnements Anzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den

Monat März werden von allen Reichspoſtanſtalten un
ausgeſetzt angenommen Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
Bei der im Transvaallande von den Engländern er

littenen beiſpiellos blutigen Niederlage der zweiten in der
Nähe von Laingsneck erſcheint es als unbegreiflich wie der
britiſche Feldherr gegen den ſtark verſchanzten und von einer
feindlichen Ueberzahl beſetzten Laingsneckpaß mit ſechs Com
pagnien anrücken konnte welche noch dazu mit für einen
ernſten Kampf unzureichender Munition verſehen waren
nicht minder ſeltſam iſt aber ſchon der Umſtand an ſich daß dem
General Colley eine offenbar provocirende kriegeriſche Operation
zu einer Zeit geſtattet wurde wo wie es heißt Friedens
unterhandlungen zwiſchen der Regierung und den Boeren im
Gange waren An dem Ernſt ſolcher Unterhandlungen dürfte
unter ſolchen Umſtänden gerechter Zweifel erhoben werden
Details über das Treffen haben wir bis jetzt folgende

Die britiſchen Truppen waren in der Nacht vom Sonnabend
um Sonntag ſechs Stunden marſchirt Auf dem Gipfel des

Spitzkop genannten Hoch angelangt hatten ſie das Lager
der Boeren unter ſich Die letzteren ſchienen zuerſt flüchten
zu wollen das Feuer war von ſieben Uhr Morgens bis
zwölf Uhr Mittags unbedeutend nur Wenige trugen einige
leichte Verwundungen davon da die Soldaten gut gedeckt
ſtanden Allein um ein Uhr änderte ſich Alles Die Boers
ſtürmten derartig gewaltig und gleichzeitig den Hügel heran
daß die Eue engliſche erſte Gefechtslinie auf einmal erſchoſſen
wurde Sobald die Linie gebrochen war ſtürmten die Boers
in eine kleine Vertiefung wo die Reſerven Schutz gefunden
hatten und dann war natürlich da die Boers maſſenhaft ein
drangen jeder Widerſtand vergeblich Nach der Schlacht waren
die Boers gegen die Verwundeten ſehr gut und gegen die
Gefangenen ungemein höflich Keine ſiegreiche Truppe hätte
ſich beſſer benehmen können ſo urtheilen mehrere gefangene
ſpäter freigelaſſene Kriegs Correſpondenten engliſcher Blätter
General Colley wurde mitten durch die Stirn gerade in dem
Augenblicke geſchoſſen da er Befehl zum Aufhören des Feuerns
gegeben hatte

Die letzte Nachricht daß Colley ſein tollkühnes Unternehmen
mit welchem er vielleicht eine frühere Scharte auswetzen
wollte mit dem Tode gebüßt habe iſt allerdings noch nicht
als feſtſtehend zu betrachten W hat man in London bereits
General Frederick Roberts zum Nachfolger Colleys als Höchſt
commandirenden und Gouverneur von Natal ernannt Von
Bermuda Bombay und Colombo ſind neue Verſtärkungen
zwei Regimenter und ſechs Compagnien nach Südafrika
dirigirt worden Neue Truppen neue Opfer für die ge
fräßigen Rachen eines von allen Völkern mit Abſcheu be
trachteten Kampfes da doch ſchon nahezu ein Drittel
der in Südafrika ſtehenden engliſchen Streitmacht in dieſem
Kriege untergegangen iſt

Betreffs der Sympathien welche die Boeren allübexall aber
vornehmlich bei ihren Landsleuten Bewohnern der Nieder
lande gefunden e iſt es beachtenswerth daß gelegentlich
einer in der erſten Kammer geſtellten Interpellation der
Miniſter des Auswärtigen die Stellung der Regierung in
der Transvaalangelegenheit präciſirt hat Der Miniſter
Baron v Lynden bemerkte die Regierung müſſe im Jntereſſe

der Niederlande Neutralität beobachten irgend eine Vermitt
lung ſei ohne Mitwirkung der Kriegführenden nicht ſtatthaft
Die Regierung werde aber nicht aufhören ihren Einfluß bei
dem engliſchen Cabinet zur Beendigung des Krieges geltend
zu machen das engliſche Cabinet wiſſe daß die Regierung
der Niederlande bereit ſein würde auf die Erreichung dieſes
Zieles hinzuwirken

Jn der öſterreichiſchen Kaiſerſtadt haben am 1 d M
die Berathungen der Conference à quatre begonnen Seitens
des Miniſteriums des Auswärtigen nehmen der Sectionschef
Kallay und Graf Wolkenſtein ſowie der Generalconſul in
Sofia Graf Khevenhüller und der Sectionschef Glanz an
den Berathungen Theil Die öſterreichiſche Regierung iſt
durch den Miniſterialrath Wittek die ungariſche Regierung
durch den Sectionsrath Kilenyi die Türkei durch den Bot
ſchafter Edhem Paſcha und durch den BauJngenieur Galland
Serbien durch den Geſandten Chriſtic und durch den Oberſt
Zdravkovic Bulgarien durch den Miniſter des Auswärtigen
Stoitſcheff und durch Harrower vertreten Den Vorfitz führt
Sectionschef Kallay

Zur Feier der Vermählung des Prinzen Wilhelm von
Preußen gab die Königin von England am 28 Februar
abends im Schloß Windſor ein Galadiner an welchem die
Prinzeſſin von Wales die Herzogin von Edinburg der Herzog
und die Herzogin von Connaught und der Herzog von
Cambridge außerdem Lord Beaconsfield Lord Granville
Lord Spencer der deutſche Botſchafter Graf Münſter und
Frau Gladſtone theilnahmen Aus Ballinrobe wird die
Ermordung eines Agenten der Landliga gemeldet

Jn der dem däniſchen Reichstage zugegangenen Budget
vorlage wird die Bewilligung von 1400 Kronen für eine
rößere Jngenieurexcurſion von 30 Studirenden des KopenFagener Polytechnikums nach Kiel Hamburg und Huſum

beantragt Für die Univerſität zu Kopenhagen werden an
es der bisherigen 50,000 Kronen 138,000 Kronen ge
ordert

Die Antwort welche der griechiſche Premierminiſter
Comunduros am Sonnabend den Vertretern der Mächte er
theilt und die wie wir mitgetheilt aber und abermals auf die
Beſchlüſſe des berliner Vertrages hinweiſt hat die Billigung
der Deputirtenkammer erhalten Jn Athen hat ſich das
Gerücht verbreitet daß die albaneſiſche Liga die Autorität
der türkiſchen Behörden in Prizrend und Dervend beſeitigt
und dieſe Städte beſetzt habe Jn der That meldeten auch
Nachrichten aus Salonichi und Janing den Abmarſch mehrerer
türkiſcher Bataillone nach Nordalbanien

Die Repräſentantenkammer der Vereinigten Staaten
hat den Antrag des Comites wegen Errichtung einer Kohlen
ſtation auf dem Jſthmus von Panama genehmigt Der Be
ſchluß des Comites nach welchem die Vertreter der Ver
einigten Staaten auf der internationalen Münz
conferenz angewieſen werden ſollen keine Löſung zu accep
tiren welche nicht die Silberwährung als einen Theil des
Münzſyſtems der an der Conferenz theilnehmenden Nationen
anerkennt wurde abgelehnt

Deutſches Reich
O Eerlin 1 März Jn Bezug auf die Vacanz im

Miniſterium des Jnnern kann gegenwärtig nur das
als beſtimmt gelten daß bis zur definitiven Ernennung des
neuen Miniſters eine interimiſtiſche Verwaltung durch einen

Inſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Ronne
mit 20Pf für Halle mit 15 Pf berechne
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pro Zeile 40 Pf
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Staatsminiſter eintritt welche indeſſen in keinem Falle von
der Ausdehnung jener von vor drei Jahren ſein wird Die
Neubeſetzung des Miniſteriums des Innern iſt um ſo ſchwie
riger als es nicht allein auf die Wabl geeigneter Perſonen
ankommt ſondern als die hierfür in s Auge gefaßten Perſön
lichkeiten zu der innern Verwaltungsreform ganz beſtimmte
Stellung nehmen müſſen Was die Perſonenfragen ſelbſt
anlangt ſo erfährt man daß der Reichskanzler allerdings
Herrn v Puttkamer gern in s Miniſterium des Jnnern
überſiedeln ſahe Abgeſehen davon daß aber Herr v Putt
kamer ſelbſt zu dieſem Wechſel keine Neigung hat ſoll auch
von höherer Stelle aus darauf hingewieſen worden ſein daß
der jetzige Cultusminiſter ſich als Mann an der rechten
Stelle gezeigt habe man dürfe daher hierin keine Aenderung
machen Ferner heißt es der Finanzminiſter Bitter den
man für das Miniſterium des Jnnern in s Auge gefaßt
ſcheue vor der ihm zugedachten Aufgabe zurück Doch iſt es
nach heutigen Andeutungen an berufenen Stellen wahrſchein
lich daß Herr Bitter interimiſtiſch mit der Leitung des
vacanten Miniſteriums betraut wird Sollte dies der Fall
ſein ſo würden die ihrer Erledigung harrenden Beförderungen
Verſetzungen und Ernennungen unter den höheren Verwaltungs
beamten wohl nicht lange auf ſich warten laſſen Jn hie
ſigen politiſchen Kreiſen wird die vor wenigen Tagen in dem
Redactionslocale des Börſen Courier abgehaltene
Unterſuchung viel beſprochen Manche Stimmen wollten
den Grund zu dieſem auffälligen Acte in zwei gegen den
Fürſten Bismarck gerichteten Artikeln bei Gelegenheit des
Rücktrittes des Grafen Eulenburg finden und glaubten man
habe nach dem Manuſcripte geſucht Wahrſcheinlicher iſt
aber daß man einer Verletzung des S 8 des Preßgeſetzes
durch abſichtlich falſche Angaben nachgeſpürt hat Dieſer
8 8 beſtimmt Verantwortliche Redacteure periodiſcher Druck
ſchriften dürfen nur Perſonen ſein welche verfügungsfühig
im Beſitze der bürgerlichen Ehrenrechte ſind und im dentſchen
Reiche ihren Wohnſitz oder gewöhnlichen Aufenthalt haben
Danach iſt allerdings eine beſondere Qualification für den
verantwortlichen Redacteur nicht vorgeſehen doch ändert ſich
die Sache bei dem Nachweiſe daß der angeführte Redacteur
die Redactionsgeſchäfte nicht beſorge und in dieſem Falle treten
die Strafbeſtimmungen des S 18 deſſelben Geſetzes ein Dort
heißt es nämlich Mit Geldſtrafe bis zu 1000 Mark oder
mit Haft oder mit Gefängniß bis zu ſechs Monaten werden
beſtraft d rn gegen die Beſtimmungen
der 88 6 7 und S8 welche durch falſche Angaben mit Kennt
niß der Unrichtigkeit begangen werden Dieſes Vergehens
ſoll ſich der Börſen Courier verdächtig gemacht haben

Die kaiſerlichen Majeſtäten begaben ſich am Nachmittag
des 1 mit den Mitgliedern der königl Familie und ſämmt
lichen fürſtlichen Gäſten zum Familiendiner ins kronprinzliche
Palais Zu der am Abend ſtattfindenden Balffeſtlichkeit bei
den Majeſtäten waren über 1600 Einladungen ergangen Am
Nachmittag des 28 v M fand im königl Schloſſe ein Gala
diner ſtatt Der König und die Königin von
Sachſen empfingen am Abend des letzten Februar den Be
ſuch mehrerer fürſtlichen Gaſte am 1 März den des Kaiſer
paares Am 2 Mittag wird die Rückreiſe nech Dresden
ſtattfinden Erzherzog Ludwig von Oeſterreich ver
läßt Berlin am 2 Vormittags Großfürſt Alexis Alexan
drowitſch von Rußland und der Herzog von Edin
burg welche beide nach London reiſen Donnerstag Nach

Die ſchwärze Robe
Von Wilkie Collins

Einzig autoriſirte Ausgabe
Aus dem Engliſchen überſetzt von J v Boettcher

Fortſetzung
Wir ſind alle Ehrenmänner, begann der General mit

lauter Stimme
Und tapfere Männer fiel der Commandant ein dem

General einen bewundernden Blick zuwerfend
Und tapfere Männer, ſtimmte der General bei Meine

r ich habe mich von meiner Heftigkeit fortreißen laſſen
leußerungen zu thun welche ich von Herzen bedauere ich

bitte mir dieſelben zu verzeihen
Geſprochen wie ein Cavalier ſagte der Commandant

Der General legte die Hand auf das Herz verbeugte ſich und
das Spiel nahm ſeinen Anfang

Als der Aermere von uns beiden war ich den Auſmerk
ſamkeiten entgangen mit denen die Damen Romayne über
ſchütteten indeſſen war ich dennoch gezwungen für mein
Diner zu zahlen indem ich mich in einer oder der anderen
Weiſe an den Unterhaltungen des Abends betheiligte Am
Rouletttiſche waren nur geringe Einſätze erlaubt wie ich be
merkte und überzeugt daß ich an demſelben am wenigſten
gerupft zu werden befürchten konnte nahm ich dort neben
dem ehrlichſt ausſehenden Jndividuum der Bande Platz

Wunderbarer Weiſe begünſtigte mich anfänglich das Glück
Mein Nachbar händigte mir meinen Gewinn ein

Jch habe Alles bis auf den letzten Heller verloren,
flüſterte er mir im kläglichſten Tone zu und ich habe Frau
und Kinder zu Hauſe

Jch lieh dem Unglücklichen fünf Franken Er lächelte matt
als er das Geld betrachtete

Dieſe fünf Franken, ſagte er erinnern mich an das
letzte Geſchäft welches ich mit jenen r dort machte der
hinter dem General ſteht und auf deſſen Karten wettet
Hüten Sie ſich vor ihm Ich borgte Geld von ihm aber
was glauben Sie daß ich für meinen Schuldſchein von
viertauſend Franken erhielt Hundert Flaſchen Champagner

fünfzig Flaſchen Tinte fünfzig Flaſchen Stiefelwichſe drei
Dutzend Taſchentücher zwei Bilder von unbekannten Meiſtern
zwei Shawls hundert Landkarten und fünf Franken

Das Spiel nahm ſeinen Fortgang aber das Glück hatte
mich verlaſſen ich verlor beſtändig Von Zeit zu Zeit blickte
ich nach dem Kartentiſche hinüber Dem General war das
Geſchäft des Bankhaltens zugefallen doch ſchien es mir als
dehne er daſſelbe über die Gebühr lange aus Haufen von
Gold und Banknoten lagen vor ihm zum größten Theil
wie ich ſpäter erfuhr Romayne abgewonnen Was meinen
Nachbar den unglücklichen Beſitzer der fünfzig Flaſchen
Tinte der Bilder von unbekannten Meiſtern und den
übrigen Koſtbarkeiten anbelangt ſo gewann er anhaltend
bis auch ihm Fortung den Rücken kehrte und er ſich endlich
ſeines letzten Pfennigs bar in eine Ecke des Zimmers
zurückzog und ſich mit ſeiner Cigarre zu tröſten ſuchte
Eben hatte ich mich vom Roulett erhoben um ſeinem

zu folgen als ein heftiger Streit am Kartentiſche
osbrach

Jch ſah wie Romayne aufſprang dem General die
Karten aus der Hand riß und wüthend ausrief Schurke
Sie ſpielen falſch

Sie lügen ſchrie der General gleichfalls aufſpringend
Jch wollte mich beruhigend in das Mittel legen aber

Romayne hatte ſeine Selbſtbeherrſchung ſchon wieder erlangt
Ein Gentleman kann ſich durch einen Schwindler nicht

beleidigt fühlen, ſagte er ruhig
Dann nimm dies hin ſchrie der General und ſpuckte

ihm in das Geſicht Jn demſelben Augenblick ſtreckte ihn
ein Fauſtſchlag Romayne s zu Boden

Der Schlag hatte den General gerade zwiſchen die Augen
getroffen der große ſchwere Mann war betäubt nieder
efallen Kreiſchend rannten die Frauen aus dem ZimmerVlr tapfere Commandant zitterte an allen Gliedern Zwei

der Herren welche ich muß ihnen die Gerechtigkeit widerfahren laſſen keine Feiglinge waren verſchioſen ſogleich

die Thüren Sie werden das Haus nicht eher verlaſſen,
ſagten ſie bis wir Gewißheit über den Zuſtand des Generals
erlangt haben

Kaltes Waſſer und Riechſalz brachten den General endlich

wieder zur Beſinnung Er flüſterte einem ſeiner Freunde
einige Worte zu worauf derſelbe ſich an mich wandte
Der General ſagte er fordert Mr Romayne zum

Duell als einem ſeiner Secundanten hat er mich beauf
tragt die nöthigen Verabredungen mit Jhnen zu treffen
Wollen Sie mir die Stunde beſtimmen um welche ich morgen
früh bei Jhnen a en darf

Jch weigerte mich mich auf irgend eine Unterhandlung ein
zulaſſen ehe nicht die Thüren geöffnet und unſerem Fortgehen
kein Hinderniß in den Weg gelegt werde

Unſer Wagen erwartet uns draußen, bemerkte ich
kehrt derſelbe ohne uns in das Hotel zurück ſo wird man

nicht ermangeln Nachforſchungen über unſern Verbleib an
zuſtellen

Dieſe Worte verfehlten ihre Wirkung nicht die Thüren
wurden ſofort geöffnet und nachdem ich dem Herrn die
Stunde unſerer morgenden Zuſammenkunft beſtimmt ver
ließen Romahyne und ich das Haus

2

Jch hatte meine Zuſtimmung zu der Zuſammenkunft mit
dem Secundanten nur deshalb gegeben um nicht einen
neuen Streit hervorzurufen und war feſt entſchloſſen ſollten
jene Menſchen wirklich die Unverſchämtheit ſo weit treiben
und mich am andern Morgen aufſuchen ihnen mit der
Polizei zu drohen und ſo der Sache ein Ende zu machen
Romayne äußerte keinerlei Meinung über die Angelegenheit
ſein Benehmen flößte mir lebhafte Unruhe ein Die gemeine
Beleidigung welche ihm zugefügt worden war ſchien einen
tiefen ſchmerzlichen Eindruck auf ſein Gemüth gemacht zu
haben Ganz in Nachdenken verſunken verließ er mich um
ſich auf ſein Zimmer zu begeben

r Sie mir nichts zu ſagen fragte ich
Warten Sie bis morgen, antwortete erAm nächſten Tage erſchieuen die Secundanten bei mir

Ich hatte erwartet zwei von den Herren zu ſehen mit
welchen wir den vorhergehenden Abend geſpeiſt hatten aber
zu meinem Erſtaunen waren die Beſucher Officiere von dem
Regimente des Generals Sie ſchlugen vor daß der
Zweikampf am folgenden Morgen ſtattfinden ſollte Die
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mittag Der Großherzog und die Großherzogin
von Sachſen nebſt Tochter Prinzeſſin Eliſabeth werden am
2 Nachmittags nach Weimar zurückkehren Die Prinzeſſin
Marie von Preußen verw Prinzeſſin Heinrich der
Niederlande gedenkt ihre Schweſter die Erbgroßherzogin von
Oldenburg am 4 bei deren Rückreiſe nach Oldenburg zu be
gleiten Graf St Vallier der franz Botſchafter hat den
Schwarzen AdlerOrden erhalten eine beſondere Auszeichnung
da die Botſchafter dieſen hohen Orden gewöhnlich erſt bei
einer Abberufung erhalten in der Decoration darf man wohl
nicht allein eine perſönliche Auszeichnung des Botſchafters
ſehen ſondern auch einen Hinweis auf die Beziehungen zu
ſeiner Regierung Dem Kloſterprobſt Baron v Lilien
eron iſt der KronenOrden erſter Klaſſe verliehen worden
Der Kronprinz von Schweden und Prinz Arnulf
von Baiern beſichtigten am Vormittag des I die Kaſerne
des Kaiſer Franz Garde Regiments Nr 2 Der deutſche
Kronprinz und Prinz Auguſt von Württemberg hatten ſich
zu dieſer Beſichtigung eingefunden

Jn Poſen fand letzten Sonntag ein fortſchrittlicher
Parteitag ſtatt deſſen erſter Theil aus einer Conferenz der
Vertrauensmänner aus der Provinz und Stadt Poſen deſſen
zweiter Theil aus einer allgemeinen Parteiverſammlung beſtand
In der Delegirtenconferenz wurde beſprochen an welchen Orten
mit Ausſicht auf Erfolg eine fortſchrittliche Wahlagitation in
Scene geſetzt werden könnte und ging die Meinung überwiegend
dahin daß man ſich auf die Kreiſe Poſen Frauſtadt und Brom
berg beſchränken müſſe Jn der öffentlichen Parteiverſammlung
hielt der Abgeordnete Traeger einen ſervalider Beifall auf
genommen Vortrag welcher den von conſervativer Seite gegen
die deutſche Fortſchrittspartei geſchleuderten Vorwurf der Reichs
feindlichkeit zurückwies Die Verſammlung präſidirte der Bürger
meiſter von Poſen Herr Heuſe

Die Bevölkerungsziffer für das Deutſche Reich nach
der letzten Zählung iſt durch durch das kaiſerliche Statiſtiſche
Amt auf Grund der Mittheilungen der ſtatiſtiſchen Centralſtellen
der Einzelſtaaten nunmehr feſtgeſtellt Danach ergiebt ſich Fol
gendes Die Bevölkerung des Deutſchen Reiches betrug am

Dec 1880 45,194,127 1875 42,727360 1871 41 058,792
Einwohner Dieſelbe hat demnach in der vierjährigen Volks
zählungsperiode 1871/75 um 1,668,568 d i jährlich um 417,142
Köpfe in der fünfjährigen Periode 1875/80 um 2,466 767 d i
jährlich um 493,555 Köpfe zugenommen oder auf 1000 der
mittleren Bevöllerung berechnet in der erſtgenannten Periode
um 10,0 in der Zeit 1875/80 um 11,2 o

Zu den Vermählunggsfeierlichkeiten in Berlin
Der Empfang der Deputationen

Die Uebergabe des Ehrengeſchenks der preußiſchen
Städte ſowie der Empfang der Ehrenjungfrauen durch
das neuvermählte prinzliche Paar fanden programmmäßig
am 1 März im königlichen Schloſſe ſtatt Gegen 2 Uhr begann
von dem berliniſchen Rathhauſe aus woſelbſt ſich die Ehren

jungfrauen verſammelt hatten die feierliche Auffahrt unter
Führung von ſechs Mitgliedern des Magiſtrats und zwölf Mit
aliedern der Stadtverordnetenverſammlung Die Namen der
Ehrenjungfrauen lauten Clara Afinger Helene Bauke Amnlie
Bollmann Elsbeth Bork Martha Bork Lucy Cahnheim
Martha Cahnheim Gertrud Ende Käthe Ende Anna v For

ckenbeck Marie Friedheim Marie Gercke Ellen Helmholtz
Martha Herrmann Eliſabeth Jänicke Hedwig Kärnbät Hedwig
Kunz Jenny Leyden Martha Mack athilde Marggraff
Clara Meyer Anna Morche Clara Morche Martha Prings
heim Fanny Raſchdorf Anna Scheibe Frida Schmidt Eliſe
Schultheiß Mathilde Siebmann Eliſabeth Sponnage Hermine
Straßmann Clara Wegener Helene Weiße Auguſte Wiebe
Gertrud Wolff Jm Namen der Ehrenjungfrauen ſprach Fräu
lein v Forckenbeck bei der Ueberreichung ein Gedicht

Das prinzliche Paar empfing an demſelben Nachmittag den
Geſammtvorſtand des Reichstages gebildet aus den
beiden Präſidenten dem 2 Viceprähdent ſowie den Abgeordne
ten v Kleiſt Wichmann v Heeremann v Bennigſen
v Tettau v Bernuth Möring Bernards Richter
Meißen Löwe und v Schwarze Präſident v Goßler

ſprach dem hohen Paare die Glückwünſche des Reichstages aus
und erinnerte in ſeiner Anſprache namentlich an die leuchtenden
Vorbilder welche das prinzliche Paar im Hohenzollerngeſchlechte
vor ſich ſehe Prinz Wilhelm dankte freundlich und erwiderte
daß er ſtets beſtrebt ſein werde ſeiner Ahnen würdig zu werden
Eine Deputation der berliner Buchhändler Corpo
ration beſtehend aus den Herren Brigl Töche und Röſtell
überreichte den Katalog der von der Corporation dem Paare
geſtifteten Bibliothek nebſt einer Adreſſe Die von Julius
Wolff in ſchwungvollen Verſen gedichtete Adreſſe iſt von

Doepler s Hand künſtleriſch geſtaltet Der Bibliothek der auchein Miſtehenbent nicht fehit enthält in gegen 1000 Bänden

eigens in geſchmackooller Weiſe gebunden eine vortreffliche undu den Zweck geeignete Auswahl der hervorragendſten Werke

auf den verſchiedenſten Gebieten der Literatur
Ferner überreichte eine Deputation eine kunſtvoll ausgeführte

Adreſſe der Akademie der Künſte Auch die Univer
ſität ließ eine im altgothiſchen Stil ausgeführte Adreſſe
überreichen

Die letzte der 38 Deputationen welche das neuvermählte
Paar in der neuen Galerie des Schloſſes empfing beſtand aus
früheren und jetzigen Mitgliedern des 8 O früheren und jetzigen
Mitgliedern der Bonner Boruſſia und Studirenden der Berliner
Techniſchen Hochſchule ſowie Vertretern des unter Protection
Ja i inzen Wilhelm ſtehenden Königsberger Thierſchutz

ereins

Halle den 2 März
Das Sommerſemeſter der höheren Mädchenſchule

und des Lehrerinnen Seminars in den Francke ſchen
Stiftungen ſoll in dieſem Jahre ſchon mit dem 1 Avril ſeinen
Anfang nehmen Das Winterſemeſter der höheren Mädchenſchule
wird am 31 März geſchloſſen Die Oſterferien erleiden dadurch
keine Aenderung dieſelben dauern vom 9 bis zum 25 April

Meteorologiſche Station

1 März 10 U Ab 2 März 8 U Mrg
Barometer Millim 758,13 760 08
Thermometer Celſius 3 50 78Rel Feuchtigkeit 8389/0 90,6 90Wind SE1 SE12 März 6 Uhr früh Bei mäßigem zwiſchen Südweſt und
Nordweſt wechſelnder Luftſtrömung und ſinkender Temperatur
Schneeſchauer abends erfolgte Ausheiterung Bar 76 Süd
weſt ſchwach bedeckt Therm 2 Thaupunkt nach dem Klin
kerf Hygrom 3,3

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
l März 8 Uhr morgens Ein flaches Depreſſion centrum

über dem ſüdlichen Küſtengebiet der Oſtſee erzeugte in Mittel
europa wechſelnde Luftſtrömungen Weſtlich davon herrſchte
trübes Wetter mit Schneefällen und ſinkender Temperatur öſt
lich war heiteres Wetter bei meiſt ſteigender Temperatur
Haparanda 759 22 Nord leicht wolkenlos Moskau 773 23
Vordoſt leicht halb bedeckt Hamburg 752 1 Weſt mäßig Schnee
Berlin 759 0 Weſt ſchwach Schnee Wien 754 0 Südoſt ſtill halb
bedeckt Trieſt 756 8 ſtill Regen Nizza 755 9 Nord leicht
bedeckt Wiesbaden 758 0 Nordweſt mäßig wolkig Paris 763
3 Nord ſtill wolkenlos

Provinzial Nachrichten
r Weißenfels 1 März Geſtern Abend fand in Schu

manns Garten hier eine Verſammlung von etwa 250 ſolcher
Perſonen ſtatt welche ſich für die Weiterentwickelung un
ſeres Progymnaſiums intereſſiren Herr Kreisbauinſpector
Heidelberg eröffnete die Verſammlung und erklärte das höchſt
unmotivirte und ungewöhnliche Vorgehen des Magiſtrats in der
vorletzten Stadtverordneten Verſammlung betr die Erhöhung
des r und Anſtellung noch eines wiſſenſchaft
lichen Hilfslehrers habe eine tiefe Entrüſtung in der Bürger
ſchaft hervorgerufen und ſei dadurch auch der hochverdiente
Leiter gedachter Anſtalt Herr Rector Dr Roſalsky an
ſeiner Ehre angeariffen Der Magiſtrat hatte nämlich mit
großer Entſchiedenheit ſich gegen die Erhöhung des Etats des
Progymnaſiums ausgeſprochen und zwar aus Sparſamkeits
rückſichten Während der dadurch hervorgerufenen heftigen
Debatte ſoll der Magiſtrats Decernent Herr Bürgermeiſter
Scheibner Aeußerungen gethan haben wodurch Rector
Dr Roſalsky ſich beleidigt fühlt Die fraglichen Worte welche
ich hier aus beſtimmten Gründen nicht anführe boten der einen
Hälfte der StadtverordnetenVerſammlung Veranlaſſung wenigeTage nachher im Bürgerverein für ſtädtiſche Inlereſſen ſich
mit der qu Anſicht des Magiſtrats vollkommen einverſtanden zu
erklären Wieder zwei a ſpäter berief der Vorſtand des
Bürgervereins für ſtädtiſche Jntereſſen eine öffentliche

Bürgerverſammlung nach Schumann s Garten Jn dieſer
von etwa 400 Perſonen beſuchten Verſammlung wurden
zwar der Leitung und Leiſtungsfähigkeit des Progymnaſiums
volle Anerkennung gezollt man beſchloß aber wie ich
bereits berichtete mit ſehr überwiegender Majorität 319 Per
ſonen unter keinen Umſtänden für eine Erhöhung des
gedachten Etats durch Anſtellung noch eines Lehrers ein
zutreten ſondern an maßgebender Stelle dahin zu wirken
daß das unſeren gewerblichen Verhältniſſen in keiner Weiſe ent
ſprechende Progymnaſium in eine höhere Bürgerſchule umge
wandelt werde Die geſtrige Verſammlung intereſſirte ſich aber

wie ich ſhon oben ſagte für die Weiterentwickelung der Anſtalt
und beſchloß nach verſchiedenen Raiſonnements 1 Dem Rector
Dr Roſaleky ein Vertrauens Votum zu bringen 2 Einen
öffentlichen Proteſt zu erheben gegen die dem Hercn R wider
fahrene angeblich unglimpfliche Behandlung 3 Eine Petition
bei der Königl Regierang zu Merſeburg einzureichen des Jn
halts gedachte hohe Behörde wolle dem angedeuteten Streben
unſeres Magiſtrats in geeigneter Weiſe entgegentreten 4 Einen
Verein zu begründen der in entgegengeſetzter Richtung von dem

Verein für ſtädtiſche Jntereſſen auf die ſtädtiſchen Angelegen
heiten einzuwirken habe 100 Perſonen ſollen ihren Beitritt zu
dieſem Verein zugeſi chert haben

m Merſeburg i März Jn dem benachbarten Dorfe
Dörſtewitz wurde ſeit mehreren Wochen der Einwohner
Schaffernicht vermißt ohne deß über ſeinen Verbleib etwas
zu ermitteln geweſen wäre Jndeſſen hatten die Nachbarn be
merkt daß der Hund des Vermißten täglich in das Feld lief und
hierbei ſtets dieſelbe Tour verfolgte Als man nun geſtern
ſeiner Spur nachging wurde vygſpir bei der Leiche ſeines todten
Herrn angetroffen welche er faſt ganz mit Erde zugeſcharrt
hatte An der Leiche fanden ſich Hals und Pulsadern durch
ſchnitten über den Beweggrund des offenbar vorliegenden Selbſt
mordes iſt bis jetzt nichts bekannt geworden Jnm Tivoli hält
heute Abend der Jmproviſator Herr Otto Halm eine Soiree
Die dem halleſchen Publikum zugedachten Jmproviſationen iſt

uns Herr Halm noch ſchuldig geblieben trotz der erlaſſenen An
kündigungen ſchien er hier plötzlich anderer Meinung geworden
zu ſein D Red

Elſterwerda 1 März Jn der Nacht zum Sonntag
wurde in der hieſigen Superintendentur mit unerhörter Frechheit
ein Diebſtahl ausgeführt Nachdem der Dieb wahrſcheinlich
mit mehreren Genoſſen verſchiedene Höfe nach einer paſſenden
Leiter abgeſucht und endlich eine ſolche auf dem Hofe des
Schneidermeiſters N am Kirchhofe gefunden iſt er
mittelſt derſelben vom Garten aus an das Fenſter einer im oberen
Stock gelegenen und jetzt unbenutzten Schlafkammer geſtiegen
hat das Fenſter mit einem mit Schmierſeife beſtrichenen Papiere
eingedrückt iſt dann eingeſtiegen und in die nebenanliegende
Studierſtube gegangen wo er ſich gründlich umgeſehen und auch
einen Schrank erbrochen hat Wahrſcheinlich hat ihm das Ge
fundene nicht genügt Der Dieb geht daher durch den Vorſaal
und zur Treppe hinunter in die bewohnten Räume Das Dienſt
mädchen ſieht ihn an ſich vorbeigehen aber von Furcht und
Schrecken wie gelähmt wagt es nicht ſich nur zu rühren Der
nächtliche Beſucher geht nun in die Wohnſtube und was der
e die Krone aufſetzt in die Schlaſſtube wo der Herr

uperintendent und ſeine Ehefrau ſchlafen und nimmt die dort
hängende goldene Uhr des erſteren und aus den Kleidern das
Portemonnaie mit ſich Auch Küche und Keller ſoll er revidirt
und ſich dort Verſchiedenes ausgeſucht haben Dann entfernt er
ſich auf demſelben Wege auf dem er gekommen wirft das aus
de Portemonnaie vor die hintere Hausthür und trägt die

eiter auf den Kirchhof wo ſie der Eigenthümer wiedergefunden
hat Ganz unbehelligt iſt der freche Dieb entkommen und trotz
der angeſtellten Nachforſchungen iſt man ihm noch nicht auf die
Spur gekommen

Dommitzſch 1 März Geſtern Abend nach 10 Uhr
wurde die Bürgerſchaft ſchon wieder durch Feuerlärm er
ſchreckt Nach kurzer Zeit brannten die in der Ritterſtraße ge
legenen Wohnhäuſer von Schiele Klein Schneider und Münch
nebſt einigen kleinen Ställen nieder wodurch n Familien
augenblicklich obdachlos wurden von denen wenigſtens drei und
zwar gerade die ärmſten nicht verſi hert haben Bei dem Feuer
ſind auch einige Hausthiere mit verbrannt

Die am 27 Febr in Halberſtadt abgehaltene Delegirten
Verſammlung des HarzgauTurnverbandes beſchloß u A
das diesjährige Gauturnfeſt in der letzten Hälfte des Juli in
Aſchersleben abzuhalten

Am 27 v M iſt der bekannte Reichsfreiherr Joſef
Ludwig von Boyneburg Lengsfeld in einem Alter von
99 Jahren geſtorben

Auf den Elbwieſen bei Wittenberg erſchoß ſich am
27 v M ein anſcheinend in den 20er Jahren ſtehender junger
Mann Jn einer Kleidertaſche fand ſich ein zerknittertes
Couvert auf welchem folgende Bleiſtiftzeilen ſtanden Jch der
Maurer W Weiſe erſchieße mich weil meine Schweſter Frau
M J verholfen Halle Leipzigerſtraße 7 4 Tr

f Gera 28 Febr Der Leſer erinnert ſich vielleicht wie in
der zweiten Hälfte des Monats October verg Js die Mit
theilung von einem in der Nähe von Kahla vorgekommenen
Raubanfall durch die Blätter gin g dieſer Raubanfall bildete
den Gegenſtand der heutigen Schwurg erichtsverhandlung
Auf der Anklagebank ſitzen 1 der Porzellandreher Karl E Th
R Dobenecker 2 der Porzellandreher und geweſene Bahn
wärter J Karl Titel und 3 der Kapſeldreher J E Theodor
Titel Sie ſind ſämmtlich aus Kahla gebürtig und in Summa
20 Mal vorbeſtraft Nachdem D und Karl T gelegentlich eines
Zuſammentreffens im Walde beim Holzholen ihre Herzen gegen

Wahl der Waffen war Romayne als dem Geforderten
überlaſſen

Es war erſichtlich daß die Manipulationen des Generals
beim Kartenſpiele bis jetzt noch nicht entdeckt worden waren
Er mochte wohl zweifelhaften Umgang pflegen und in
gewiſſer Beziehung wie ich ſpäter erfuhr beargwohnt
werden daß er aber noch immer ſeinen Ruf zu ſchützen
gewußt hatte bewies das Erſcheinen der beiden Herren
welche es übernommen hatten ſeine Secundanten zu ſein
Sie erklärten mit großer Wärme daß Romayne einen
beklagenswerthen Jrrthum begangen und die ihm gewordene
Beſchimpfung ſelbſt provocirt welche er durch eine rohe und
feige Mißhandlung beantwortet habe Als Mann und
Soldat ſei es dem General von der Pflicht der Ehre
doppelt geboten auf ein Duell zu beſtehen Eine andere

I 7awunng ſei unmöglich ſelbſt wenn dieſelbe angeboten
werde

Jn dieſer mißlichen Lage gab es für mich nur
Ausweg ich weigerte mich die Forderung anzunehmen

Nach den Gründen meiner Weigerung befragt hielt
ich es für gerathen nur mit äußerſter Vorſicht zu ant
worten

Obgleich wir wußten daß der General ein Betrüger war
ſo war es doch eine W Sache ihm das Recht zu beſtreiten
Genugthuung zu verlangen Ich zeigte den Herren die Karten
welche Romahne dem General abgenommen und in ſeine
Taſche geſteckt hatte als Beweisſtück daß mein Freund ſich
keineswegs getäuſcht habeDie Secundanten augenſcheinlich von ihrem Vorgeſetzten

auf dieſen Umſtand vorbereitet weigerten ſich vie Karten zu
unterſuchen Selbſt wenn Romayne entdeckt hätte und dies
ſei nicht einmal erwieſen daß der General falſch geſpielt
habe ſo ſei ſelbſt durch dieſen Umſtand ſein Betxagen nicht
zu rechtfertigen Des Generals Ruf und ſeine Stellung
ſchützten ihn ſchon vor jedem Verdacht

Gleich ſo Manchem von uns, fügten die Herren hinzu
hat der General ſich unvorfichtig in ſchlechte Geſellſchaft

begeben und iſt das unſchuldige Opfer eines Jrrthumes
oder eines Betruges geworden welchen irgend ein Glied der

einen

Auf das Aeußerſte aufgebracht beſtand ich dennoch auf
meiner Weigerung indem ich erklärte wir ſeien Engländer
und in England ſei das Duell abgeſchafft Aber beide Zeugen
lehnten auch dieſen Grund entſchieden ab

Sie befinden ſich jetzt in Frankreich, entgegnete der
Aeltere von beiden wo das Duell als einziger Regreß bei
Beleidigungen zwiſchen Gentlemans angenommen iſt Sie
ſind verpflichtet die geſellſchaftlichen Geſetze des Landes in
welchem Sie ſich befinden zu achten Wenn Sie ſich deſſen
weigern ſo ſtellen Sie ſich der öffentlichen Meinung in einer
Weiſe bloß die zu entehrend iſt als daß ich derſelben ein
gehender erwähnen Je Ueberdies müſſen wir unſere Unter
handlungen hinausſchieben da ein Formfehler vorliegt indem
wir das Nöthige nur mit zwei Sekundanten Mr Romayne s
feſtſtellen können Jn drei Stunden werden wir uns
wieder einſtellen bis dahin ſorgen Sie für einen zweiten
Sekundanten und faſſen Sie Jhren Beſchluß

Kaum hatten die beiden Herren ſich durch die eine Thür
zurückgezogen als Romayne durch die andere hereintrat

Jch habe Alles gehört, ſagte er gelaſſen Nehmen Sie
die Herausforderung an

Jch ließ keine Mittel unverſucht meinen Freund zu be
wegen ſeinen Entſchluß s denn ich war faſt davon
überzeugt daß er im Begriff ſtehe eine unvergleichliche
Thorheit zu begehen Meine Vorſtellungen waren jedoch
nutzlos Er war taub gegen alle Gründe der Vernunft die
ich ihm entgegenſetzen konnte ſeit er gehört daß man falls
er das Duell nicht annehme an ſeinem Muthe zweifeln
könne Nach den ſoeben von Jhnen gethanen Aeußerungen,
ſagte er brauche ich Sie wohl nicht zu bitten mich auf dem
Kampfplatz zu begleiten Es wird mir nicht ſchwer werden
einen franzöſiſchen Sekundanten zu finden Merken Sie fich
aber daß wenn Sie verſuchen ſollten das Duell zu ver
hindern daſſelbe jedenfalls an einem andern Orte ſtattfinden
wird und daß es von jenem Augenblicke an mit unſerer
Freundſchaft ein Ende hat

Es iſt wohl unnöthig zu ſagen daß ich ihn am folgendenMorgen nach dem Platze des Weitonnſfee beſettee 8

Geſellſchaft die ſich am Spieltiſche befand ausgeübt hak An jenem Abende machte er ſein Teſtament und traf alle

nöthigen Verfügungen für den Fall daß das Duell einen
unglücklichen Ausgang für ihn nehmen ſollte

5

Pünklich um acht Uhr des nächſten Morgens fanden wir
uns am Orte des Rendezvous ein Der zweite Sekundant
Romayne s war ein Verwandter des einen der Officiere
welche die Herausforderung überbracht hatten Auf ſeinen
Rath hatten wir die Piſtole als Waffe gewählt da Romayne
wie die meiſten Engländer der gegenwärtigen Zeit mit dem
Degen nicht umzugehen verſtand faſt ebenſo ungeübt war er
im Gebrauche der Piſtole

Unſere Gegner ließen auf ſich warten Das Wetter war
kalt und unfreundlich es fiel ein leichter Sprühregen und
von der Küſte her zog ein düſterer Nebel herauf

Als unſere Widerſacher endlich erſchienen befand ſich der
General nicht unter ihnen Ein ſchlanker elegant gekleideter
junger Mann grüßte Romayne mit ernſter Höflichkeit und
ſagte dann zu einem Fremden der ihn begleitete Erklären
Sie den Herren die Umſtände

Der Fremde welcher ſich uns als Wundarzt vorſtellte
theilte uns mit daß der General zu krank ſei um zu
erſcheinen da er in Folge des erhaltenen Schlages dieſen
Morgen einen leichten Schlaganfall gehabt habe Aus dieſem
Grunde habe ſein älteſter Sohn Maurice es übernommen
ſich für ſeinen Vater zum Zweikampf zu ſtellen
Sogleich erklärten wir daß das Duell nicht ſtattfinden

könne Romayne weigerte ſich entſchieden ſich mit dem
Sohne des Generals zu ſchlagen da er keine Veranlaſſung
dazu habe Auf dieſe Weigerung zog Maurice ſeinen Hand
ſchuh aus und dicht vor Romayne hintretend ſchlug er ihm
mit demſelben in das Jeßwr indem er e Haben Sie
jetzt eine Veranlaſſung Oder muß ich Sie erſt anſpucken
wie mein Vater es gethan

Seine Sekundanten riſſen ihn fort und verſuchten ihn bei
uns für ſeine Heftigkeit zu entſchuldigen allein es war zu
ſpät das Unheil war geſchehen

Laden Sie die Piſtolen rief Romayne mit zornſprühenden
dieſer

Fortſetzung folgt
Augen Was blieb ihm auch anders übrig nach
öffentlichen Beſchimpfung
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ſeitig ausgeſchüttet über die ſchlechte Zeit machten ſich die welt
ſchmerzbewegten problematiſchen Naturen das gegenſeitige ſtein
erweichende Geſtändniß Jch habe keinen rothen Heller Geld
Damit hatten ſich die Herzen gefunden Das Paar war durch
eine das Menſchliche eng berührende ſeeliſche Regung verbunden
und ſo gelobten denn die beiden Männer unter den rauſchenden
Baumkronen des Waldes dieſem Mangel in treuer Gemeinſchaft
abzuhelfen Am Abend des 19 Oct ſitzt das Kleebatt Bruder
Theodor Titel iſt inzwiſchen in das Vertrauen gezogen worden
in der Chemnitz ſchen Reſtauration in Kahla Am Tage war
Viehmarkt geweſen in Kahla und mehrere Oeconomen befinden
ſich noch unter den Gäſten Unter dieſen haben ſich die Ver
bündeten ihr Opfer erſehen Es iſt der Oeconom Schmidt aus
Großgröbitz der hat Geld bei ſich Dobenecker weiß es
Schmidt beabſichtigt mit dem Oeconom Wolf aus Zimmritz
nach Hauſe zu gehen Um ſo beſſer Da wo die Straße nach
Großgröbitz und Zimmritz die Höhe hinanläuft iſt ein
Hohlweg Jn dieſem lauern die Räuber Endlich nähern ſichWolf und Schmidt Wolf iſt einige Schritte voraus und
plötzlich wird er von D und Karl T gepackt und zu Boden
eworfen Schmidt ergreift die Flucht Nun laſſen D und
arl T von Wolf ab und verfolgen Schmidt der bald ein

geholt wird Auf Wolf hat ſich Theodor T geworfen Beide
Opfer werden vollſtändig ausgeraubt Dem Schmidt werden
ca 300 dem Wolf ca 29 M abgenommen Die Räuber
entfliehen Die Beraubten aber gehen nach dem Dorfe Greuda
wecken den Bürgermeiſter und begeben ſich nach Kahla wo ſie
Anzeige erſtatten Theils noch in derſelben Nacht theils am
Tage werden die Räuber verhaftet auf die man trotzdem ſie ſich
durch Schwärzung und Vermummung unkenntlich zu machen
verſucht hatten Verdacht hatte Acht Jahre Zuchthaus Verluſt
der bürgerlichen Ehrenrechte auf dieſelbe Zeit Zuläſſigkeit der
Stellung unter Polizei Aufſicht und antheilige Tragung der
Koſten ſind ihr wohlverdienter Lohn

D Buttſtädt 1 März Vor einiger Zeit wurden hier an
verſchiedenen Octen ſogenannte Brandbriefe aufgefuuden des
Jnhalts daß in einem beſtimmten Stadttheile baldigſt Feuer
ausbrechen werde Die getroffenen Vorſichtsmaßregeln haben
ſich bis jetzt als überflüſſig erwieſen Jedenfalls hatte ſich

Gemahlin begleiteten dann das Brautpaar in die Kammer vor
welcher dann der ganze Hof defilirte um das neuverwählte Paar
im Paradebette zu ſehen

ſGerhard Rohlfs in Abeſſynien Den neueſten Nachrichten
zufolge erreichte Rohlfs am 13 Januar Adua und fand doſelbſt
uten Empfang Von dort brach er nach DebraTabor auf derR ſidenz des Königs Johannes Gleichzeitig iſt auch ein ſpa

niſcher Reiſender Senhor Abarques de Soſtene unterwegs mit
Geſchenken ſeines Monarchen für den abeſſyniſchen König Die
egyptiſche Regierung ſcheint dieſen Verkehr nicht gern zu ſehen

Aus Sidney vom 21 Jan wird gemeldet Ein Buſch
mann Namens Skulthorpe hat aus Blackall telegraphiſch ge
meldet er habe das Grab des orſchers Leichhardt entdeckt und
ſei in den Beſitz von deſſen Tagebuch über die ganze letzte Ex
pedition ſowie anderer Ueberbleibſel gelangt

Lawinenſturz Am 13 v M fiel vom Mont Pourri
Savoyen eine Lawine nieder und bedeckte das Dorf Brevieres

Gemeinde Tignes 10 Meter hoch mit Schnee in den Häuſern
befanden ſich 32 Menſchen Den aus den Nachbardörfern Herbei
geeilten gelang es von den Verſchütteten 25 lebend ans Tages
licht zu bringen vier waren todt drei hat man noch nicht auf
gefunden Am 15 fiel wiederum eine Lawine vom Mont Pourri
irs nämliche Thal Dieſe hat 15 Häuſer und einen Raum von
etwa 10,000 Quadratmetern mit 15 bis 20 Meter hohem Schnee
überſchüttet 37 Menſchen liegen unter dem Schnee begraben und
bis jetzt hat man 7 Todte ausgegraben wahrſcheinlich ſind auch
alle Uebrigen zu Grunde gegangen denn man fürchtet die Häuſer
ſeien unter der Laſt zuſammengebrochen

Todesfälle
Drouin de Huys welcher von Napoleon III zu wieder

holten Malen mit der Leitung des auswärtigen Miniſteriums
en wurde iſt wie aus Paris telegraphirt wird daſelbſt
geſtorben

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börſe 1 März Die Börſe war anfangs

ungünſtig geſtimmt die Nachrichten aus Paris verſtimmten

größeren Eiſenconſtructionen ſo lange zu verzichten bis größere
Nachfrage in dieſem Artikel lohnendere Arbeit in Ausſicht ſt Ilt
Der Verluſt Saldo beträgt jetzt 125,085 M Jn eiten Zeit

h a d e mit e m d au r emmaſchinen mit Ventilſteuerung Syſtem Hartung geworfenien 1 März CTelegk Wie die Preſſe erfährt ſchätzt
man in den der öſterreichiſchen Creditanſtalt naheſtehenden
Kreiſen den Reingewinn der Creditanſtalt für das abgelaufene
Geſchäftsjahr auf rund 6 Millionen Gulden wonach ſich eine
Geſammtdi idende von 21 Fl ergeben würde ßReichs bank Dec Ausſchuß ſetzte am 1 d M die 188 er
Dividende auf 6 Proc feſt gegen 5 Proc für 1879 und 6910
Proc für 1878 vorbehaltlich der Genehmigung des Reichskanzlers

Discontogeſellſchaft Berlin Geſtern am 1 fand
wie uns gemeldet wird die Sitzung des Verwaltungsraths ſtatt
in welcher über die Bilanz des abgelaufenen Geſchäftsjahres
berichtet wurde Der Gewinn beträgt ca 10,400,060 wovon
ca 900,000 M für Verwaltungskoſten abgehen und 400,000 M
für die auf die Commanditantheile bereits bezahlte Abſchlags
dividende von 4 Proc in nen Aus dem Reſt
gewinn ſoll den Commanditaren eine Superdividende von 6 Proc
ewährt und ein Betrag von 1,288,774 29 M der allgemeinenReſerde zugeführt werden welche dadurch auf 9,359 698 42 M

ſteigt Als Uebertrag auf neue Rechnung verbleiben ca 655 000 M
Nach Anhörung der Bilanz Reviſions Commiſſion erklärte ſich
der Verwaltungsrath mit dieſen Vorſchlägen einverſtanden und
ſetzte den Termin der ordentlichen Generalverſammlung auf den
4 April feſt Es betragen die Kaſſen und Wechſelbeſtände nebſt
den Reports 74 249 907 14 M gegen 56,957,085 62 M in 1879
der Geſammtbeſtand der eigenen Werthvpapiere einſchließlich der
Conſortial Engagements 25,220,711 30 M gegen 33,064 595 10 M
in 1879 Aus früher abgeſchriebenen Forderungen verbleibt nach
Abzug von zwei Verluſten ein Eingang von e er

Serienziehung der Braunſchweiger 20 Thalergooſe a ihm 8CTelegr 374 996 1051 1061 1525 1673
1829 1842 2480 2616 3253 3681 3799 3832 4035 5114 5273
5633 5744 5967 6536 6649 6767 7160 7537 7542 7893 8050
8636 8950 9051 9095 9339 9432 9660 9859

Serienziehung der Meininger 7 Gulden Looſe
emand einen ſchlechten Scherz erlaubt Zum letzten Roß Von anderen Plätzen lauteten geſtrige Courſe ziemlich feſt nur am 1 März Telegr 227 281 287 326 436 568 675 768W Viehmarkte waren angetrieben circa 1500 Pferde aus London werden ſie etwas matter gemeldet wohl im Zuſam119 1196 349 1372 1551 1866 1925 2131 2293 2294 2390

300 Schweine und 300 Stück Rindvieh Für Schweine wurden menhange mit dem Goldabfluſſe nach den Vereinigten Staaten 2466 2514 2523 2672 2938 2965 3048 3590 3273 3619 3933
hohe Preiſe erzielt in Pferden war wenig Nachfrage jedenfalls und dem aus Newyork gemeldeten londoner Wechſel Courſe 4019 4309 4794 4806 4833 4853 5065 5154 5239 5254 5286
wird der nächſte Markt hierin deſto lebhafter Zur Reichs Aus Wien liegen günſtige Mittheilungen über den Abſchluß der 5432 5481 5720 5737 5770 6424 6568 7008 7087 7209 7537
tags Abgeordneten Wahl ſind die Parteien bereits ſehr Credit Anſtalt vor ſ Von heute früh lautet die erſte Depeſche 7687 7731 8159 8527 8897 8938 9197 9221 9439 9463 9491tührig Die Fortſchrittspartei hat den Schullehrern eine Flug ſtill Courſe werden faſt ausnahmslos etwas niedriger gemeldet 9504 9572 9580 9664 9789 9817 9828

ſchrift in s Haus geſandt die wohl urſprünglich für preußiſche Hier concentrirte ſich das Hauptintereſſe für Laura welche
Lehrer zugeſchnitten war denn alles darin Verheißene zeugt von geſtern um 3 Uhr zu 1114,25 gehandelt worden war und für Leipziger Börſe vom 1 Märzeiner merkwürdigen Unkenntniß unſerer weimariſchen Verhältniſſe Vhrtmund Das Reſultat des erſten Semeſters des neuen Ge g Sach M f Kgl Sächſ Thlr
in Betreff der Schullehrer Die Partei hat ſich durch dieſen ſchäftsjahres war eine Million Mark ungünſtiger als des zweiten henten Ant 2282 79,10 bz 4 Staatsanl 1869 3 101,75 bz
Fehlgriff großen Schaden zugefügt Die Stimmung iſt merllich Semeſters und um 600,000 M günſtiger als des erſten Semeſters do 15006079 10bz do 1870 133 101,70 b
zu Gunſten des nationalliberalen Candidaten umgeſchlagen 1879 bis 1880 Laura war zu 11475 bis 114 50 und Dortmund do 500 80 00 G 4 do 1867 ab 53 566 101,50 G

88 25 und 88,00 um 1,50 reſp 0,25 niedriger s geſtern um do 30080,25 G 34 Landrentenbr 1333 95,00 P
Am I d waren es 25 Jahre daß die Strecke Leipzig 2 Uhr Außerdem war Credit lebhaft und zwiſchen 529,00 und agl Sächſ Thlr 45 Mansf Gew 101,80 G

Corbetha der Thüring Eiſenbahn eröffnet wurde An dem 53050 ſchwankend behauptet Lombarden feſt Franzoſen Ga 3 Staatsanl 1830 1333 98,25 P do 18679 103,40 G
ſelben Tage feierten das gleiche Jubiläum der Oberſchaffner Herr lizier Nordweſt und Elbethalbahn matt Für öſterreichiſch 3 do 1830 332 98,25 P s do 1873 101,35 G
Ernſt Schmidt in Gohlis als auch der Bahnhofsre ungariſche Renten war die Haltung feſt für ruſſiſche z do 1855 106192,25 G 5 do Em 1875 104,00 P
ſtaurateur Herr Linder in Leipzig Beide traten mit demſelben Anleihen etwas matter Jnländiſche Werthe matt Banken bis 4 do 1847 500 101,50 bz 44 Lpz Stadtobl 1868 104,25 bz
Tage in die noch jetzt verwalteten Functionen ein Schmidt war l Proc niedriger Eiſenbahnen gaben bis 1,25 Proc Ober 4 do 1852 68 500101,50 G do 13876 106,00 G
indeß ſchon neun Jahre anderweitig im Dienſte der Geſellſchaft ſchleſiſche nach beſonders waren Courſe für ſchleſiſche Bahnen do 1869 500 101,50 G

geweſen weichend Jm Allgemeinen war die Haltung wie bereits tele St Act Jnd Act Pr ur e e e e War biſt natt e n machten r I Eiſenb St Art D Stamm Priorweſentliche Rückſchritte Rudolfbahn wurden um mehrere Pro z AltenburgZei 143,50 P Cröllw PavierfabVermiſchtes cente geworſen auf Gerüchte von Zinsreduction Gerüchte fan nete 227,50 G 12 n e 1778
Das Hochzeitsgeſchenk des Kaiſerpaares an die Prinzeß den übrigens heute leicht Eingang Schluß feſter 6 Böhm Weſtb 158 g 110,75 P p Malzf Schkeud 146,00 G

Wilhelm beſteht in einem Diadem gebildet aus 51 Strahlen Nordhauſen 1 März Der bereits gegebenen Notiz 4,76 Buſchtiehrad Lit A 118,50 G 73 Thür Gasgeſ i Lpz 113,50
von Brillanten Jn jedem derſelben befindet ſich außer einer über die geſtrige GeneralVerſammlung der Harzer Actien 00 do B72,75 74 do Stamm Pr 1 26,00P
Anzahl kleinerer à jour gefaßter Steine ein die breiteſte Stelle Geſellſchaft für Eiſenbahnbedarf iſt Folgendes hinzuzu 0 DuxBodenbach 105,50 G o Ausl Eiſ P Obl t
deſſelben ausfüllender prachtvoller Solitair Befeſtigt ſind dieſe fügen Nach dem Geſchäftsberichte hat ſich die Hoffnung ohne 5 FranzJoſ 58g 79,75 P 4 Auſſig Teplitzer 103,50bzP
Strahlen auf einer Reihe größerer Brillanten die ebenſo wie einen größeren Verluſt abſchlietzen zu können nicht verwirklicht Eiſenb St P A 5 Böhn Nordbahn 86 00 6
ſämmtliche Steine des Diadems von reinſtem Waſſer und aus Wenn ſchon dadurch daß im Allgemeinen Aufträge nur in be 54 Altenburg Zeitz 136,00 P 5 do Em 187185 00 G
gezeichnetſtem Schliff ſind Die Form des Diadems iſt die ſogeſchränktem Maße zu niedrigen Preiſen zu erhalten geweſen alſo 5 Cottbus Großenh 103,00 P 5 Buſchtiehr BNdw 86 50 G
nannte moskowittche Das ganze Diadem iſt durch Fort der Umſchlag nur beſcheidene Grenzen hat einhalten können kaum 0 Dux Bodenb Lt A 105 10 G 5 do Em 187188 25 G
nahme einiger Schrauben in wenigen Augenblicken zu einem die Generalkoſten gedeckt werden konnten ſo ſei auch durch das 0 do Lt B 105,10 G 5 d 1972 u
vollkommen beweglichen Collier herzurichten eine Operation Verfahren der Direction der Berliner Stadt Eiſenbahn ſowohl z HalleSor Guben 98,75 G 5 Dur Vodenbach 87 00 G
die um ſo überraſchender wirkt als von dieſer doppelten bei der Abnahme der für dieſelben in Arbeit befindlichen Brücken Banku Crd Act s do Em 187185 50 G
Verwendbarkeit äußerlich auch nicht das Mindeſte wahrzu als auch dadurch daß dieſelbe die Verwaltung gezwungen habe 0 Allg D Cr A Lpz 147,15b301 5 do 18741103,00 G
nehmen iſt Llbſt bei 200 Kälte im verfloſſenen Winter zu montiren ein Dredexer Bank 128,00 P s KaſchauOderberger 82,75 G

Das hiſtoriſche Strumpfband der neuvermählten Prinzeſſin directer Verluſt von über 30 000 M zugefügt worden Hierzu 7 KLeipz Bant 1295 b 5 Prag Dux ſfco Z 61,75 G
iſt auch diesmal vertheilt worden und muß nach der Zahl der ſtrete noch der Verluſt an Conventionalſtrafe und Zinſen von de CaſſenVerein 103,00 P s r I Em feo 6175 G
Stücke zu urtheilen hübſch lang geweſen ſein Es wurden Bänder annähernd 00 M Da die Verwaltung die Erfahrung gemacht do Diese Geſellſch 107,75 bz 5 PragTurnau 86,00 P
in den Farben der Familie und mit der Namenschiffre der Braut daß der etwa zu erzielende Nutzen bei den größeren Eiſen Sächſ Bank 120,00 P 6 Em 1870 86 00 b
vertheilt Wie lange wird es dauern ſo wird man auch dieſe conſtructionen gar nicht im Verhältniß ſteht zu dem großen do Fred Bank e
alte Sitte verbannen Friedrich Wilhelm J hatte noch der Braut Riſico welches mit dieſen Arbeiten verbunden iſt ſo hat die ß ß t
höchſt eigenhändig das Strumpfband abgenommen er und ſeine Verwaltung beſchloſſen auf eine fernere Ausführung von

2 Rumänier Staats Oblig 6 93,40 bzB Branueret Königſtadt 32,00 bz Magdeburg Halberftadt verſt 150,80 bz Berlin Görlittzer Lit C 41 101,90 GBerliner Börſe 1 März Rufſ konſ Anl 73,72/73 5 93,10 b do Tiraſt 86 50 B Riekerſchle Mart e ſt 100,50 B Berlin Potsd M F a 102 70 bzB
Wechſelcours do Anleihe 1877 5 96,30 bz Cröllwitzer Papterfabrt 156,00 B Nordbauſen Erfurt 29,25 bz Bresl Schw reib G la 103,25 G

Amſterdam 100 Fl s T 3 168,70 bz do do 1880 4 75,70 bz Deſſauer Gas 171,00 bzG Oberſchl A C D R 3 195,30 b do do K al 103,25 BLondon L S 8 3 3 20,49 bz do I Orient Anl 5 60,75 bz Eiſenbahnb Berliner ſfr 290,00 B Oberſchl B gar 83 V 159,90 B Köln Mind 83 g IV Em 4 100,60 bz
Paris 1100 Fs T 3 80,80 bz do Pr Anl 64 5 1489,50 bz Eilenburger Cattun 60,00 G Oſtpreußiſche Südbahn 42,75 bz do V Em 4 100,75 GWien öſt S rs Fl 8 T 4 r vz do do 66 5 148,25 bz Glauziger Zuckerfabrik 42,60 G Rechte Oderuferbahn 145,00 bz do VI Em 4 103,00 bzG
Petersburg 100SR W 6 211,50 bz Ungariſche Gold Rente 6 96,60 bz Körbisdorfer Zuckerfabrik 92,25 G Rheiniſche verſtaatlicht 162,80 bz Halle SorauGuben gar 4 104,00 B

Diskonto Berlin Wechſel 40/0 Leopoldshall chem Fabrik 66,25 bzG do B gar do 100,70 bz WMärkiſch Poſener 41 103,00 G
Lombard 590 Hypotheken Certifikate Halleſche Maſchinenfabrik 183,00 byB RheinNahe 13,90 bz Magdeb Halberſt v 1865 4 102,75 bz

Unk Pf d Prß Hyp Bk 5 109,30 G Sächſ do Hartmann 109,75 bzB StargardPoſen gar 4 103,10 z Magdeb Leipz Lit A a 104,20 G
Gold Silber und Papier Geld Utk H P Pr Bod K rz 100 s 102,50 G Zeitzer do 78,50 G Thüringer A 172,75 bz0 do Lit B 100,40 bz

Souvereignes 120,40 G do do do à 115 4 105,50 bz do B gar 4989,75 bz G MainzLudwigshafen 76 5 106,25 bzG20FranksStück 16,18 bz Pomm Hyp Br rz 120 5 107,25 B Bergwerks und do G gar a 106,75 bz MainzLudwigshafen 4l 103,50 G
Dollars 4,23 Unk Pfobr Centr B K 112,60 B Hüttengeſellſchaften Oberſchleſiſche F al 104,90 BJmpexial s 16,69 G do do rüchz à 110 4 107,90 B WBochum Bergw A 100,00 B Eiſenb St Prior Actien do H al 103,75 G
Oeſterr Banknoten 174,30 bz Goth Präm Pfd à 110 rz 8 123,00 bz Boruſſia Bergwerk 100,00 B BerlinGörlitzer 585 25 bzG do von 1879 41 104,90 bz
Rufſ Banknoten 212,65 bz Rufſ Ctr Bod Kr Pfdbr 5 80,00 bz Dortmunder Union 1150 G HalleSorauGuben 85 98,25 byG do 1880 a

do BodenKreditPfobr 5 85 10 bzG do Stamm Prior Act 6 88,10 bz6 Märkiſch Poſener 5 102,30 bzG Oſtpreußiſche Südbahn 416 102,50 G

Fonds und StaatsPapiere Rechte Oderufer al 104 00 bBank t Gelſenkirchener 120,90 bz Magd Halberſt B verſt 894 90,20 bzG 5 90 zDeutſche Reichs Anleihe 4 101,00 G ankPapiere Harpener Bergbau Geſellſchaft do C verſt 5125,10 bz0 Rheiniſche III E v 1865 41 108,00 G
Konſolidirte Anleihe 40 105,60 bz Bergiſch Märk Bank 110,40 G Hibernig 97 50 bz Nordhauſen Erfurt 5 93,60 bzG RheinNahe v St 9 J E 41 102,60 bzG

do do 1876 4 101,25 bzG Berliner KaſſenVerein 172,00 G Hörder Hüttenverein 65 25 bz Oſtpreuß Südbahn al 86,00 b Thüringer IV Ser 103,10
Staatsſchuldſcheine z 98,00 bz do Handelsgeſellſchaft 100,75 bz Köln Mäüſener Bergwerk 2750 bzB Rechte Oderuferbahn 145,00 dz do V Ser 4 108,25 G
Pr St Pr Anl v 1855 31 152,80 bz Braunſchweiger Bank 92,75 bzB Königs u Laurahütte 114,70 z Saalbahn d 63,50 byGOſtpreuß Prov Obl ſag do Kreditbank 100,60 bzG König Wilhelm 3975 t DuxBodenbach 687,25 BS Landſchaftliche Central 4 100,10 bzB Breslauer Diskentobank 95,80 bz Louiſe Tiefbau 58 00 bzv Ausl Eiſenb St Actien do do nene 585,90 bz
s Poſenſche neue 4 99,90 B Darmſtädter Bank 146,75 bz6 Magdeburger 110,00 b KaſchauOderberg 60,25 bzB DurPrag ſfr 62,90 bz
t Sächſiſche 4 do Zettelbank 106,90 bz Phönix Bergw A 83,50 bz Auſſig Teplitz 227,75 B Gal Karl Ludw B g II E 5 89,30 BS Weſtpreuß ritterſch 4 91,60 bz Defſauer Landesbank 118,25 G do de B 45 50 ezB Böhm Weſtbahn 50 gar 5 110,25 bzG do do gar III E 5 88,75 G

Kur u Neumärkiſche 4 100,50 bz Deutſche Bank 147,40 bz Pluto Bergw Geſ 7250 Ob EliſabethWeſtbahn gar 5 88,60 bz6 KaſchauOderberg 81,90 bzGden 4 100,30 B do Genoſſenſchaft 119,50 G Sächſ Thür Braunk V 104,75 G Ealigiſche Karl Ldw B 5 120,00 bz Lemverz Cherpowig Pr 5 80,40 G
Sächſiſche 4 100,75 G DiskontoKommandit 175,50 bz do 500 Stamm Pr 111,00 B SOeſterr FranzStaatsbahn 510,00 bz do do E 85,60 bzG
Bad Pr Anſt 57 II 135,50 b Seraer Bank 88,80 bz Schleſ Zinkhütten Reichenb Pardub 4i gar 61,50 bz Nanu es We Trdo i gä 176,00 bz Hannoverſche Bank 104,60 b do do St Pr A 4i1 108,50 Ob Rumänier conv in 600 Obl 61,25 b Heſt Frz Stsb alte gar F 575 58
Baier Präm Anl Hyp B Hübner 106,900 WurmRevier Ruſſ Staatsb 590 gar s 133,25 dz do do uenue gar s 325 00Sraunſch 20 Thlr Looſe St Königsberger Vereins Bank 98,50 G Süböſt Lomb 184,50 o en 5ſ298 55Bremer Anleihe v 1880 4 100,50 bzG Leipziger Kreditanſtalt 147,25 G EiſenbahnStamm Aktien Warſchau Wien 288,50 63 Oeſterr Nordweſtb gar 588,50 bzG
KölnMind Pr Auleihe 3 132,50 B Meininger Kreditbank 97,00 bzG Altong Kieler 156,60 b Kronprinz RudolfB gar 5 84,90 bzGMeining 4 Thlr L p St Nordd Grundkredit 56,75 bz Bergiſch Märkiſche 113 50 e Eiſenb Priorit Oblig do do r er gar 8 W bz0Oldenb 40 Thlr L p St 3 151,75 bz ODeſterr Kreditanſtalt 5289,00 bz Herlin Anhalt ReichenbergPardub 585,50Preuß BodenKred Anſtalt 98,50 bz0 erlinAnhalt 118,60 bzG Bergiſch Märk III Ser v St Südöſt B Lomb gar 3 281,20 bzGAusländiſche Fonds do Centr Bod Kr Anſt 126 o Berlin Dresden 17,00 G g 31 92,70 bzG do do Obl gar S 98,60 bzmerikaner 99,90 G R hoba tet x t 600 zB HerlinGörlitz 24,10 bzG do V Ser 41 102 10 G Charkow Aſow gar 16 9725 dzGOeſterr PapierRente s 63,60 bz t Bank la e Berlin Hamburg 224,50 bz do VI Ser 4 108,70 6 do in S à 20 gar t
do ilberRente 66,90 z Sach a Denken e 60 b BerlinStettin verſtaatlicht 117,50 bzB do VII Ser 4 103,25 b KurskKiew gar S 101 00 d
do Gold Rente 4 78,00 bz S n en L G BreslauSchwd Freib 108,00 bz do VIII Ser al 103 00 G MoskoRjäſan gar 104 00 bzGdo Kredit 100 58 332,50 bz W v n 106,25 c KölnMindener verſtaatlicht 150,60 bzG do IX Ser 4 106 30 G MoskoSwmolensk gar 98 50 bzB
do Lott Ank 60 d 123,60 bz eimariſche Bank 9896,50 bz HalleSorauGubener 25,10 bzB Dortm Soeſt II Ser e RjäſanKoslow gar 5 101,90
do Lott Anl 64 Jnduſtrie Papiere MärkiſchPoſener 29,50 bz6 Nordb Frdr al 108,25 bzB WarſchauWien II Em 5 108,80 bz

Rumänier I8 Berl Maſch Schwarzkopf 75,00 B MainzLudwigshafen 93,90 bjG BerlinAnhalter Iit O a 108,10 bz do m em i
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Halle a c S Segründet 780empfiehlt in umfangreichſter Auswahl ſämmtliche Bedarfsartikel in

Planelle PlIütt Reive
Friese Sschlaſ undin allen Sorten Pfſferdedecken

Unterbeiokleider
Jacken und woll Hemden

für Herren und Damen

Iapeten Borden
Rouleaux

Goldleisten

Teppiche u Möbelstoffe
Tischdecken
Gardinen

Den Eingang der neueſten Vrüih jahre unel Sommer Stoffe in größter
Auswahl erlaube mir ergebenſt anzuzeigen
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Drillmaschinen e renUnterrichts Institut
in jeder Reihenzahl bis zu 12 Privat Handels SchuleFuss Spurweite Löfrel und Halſe a/S Schulberg 1 I
Schöpfrad System wit und Prerret h Realienchne Dibhbel Vorrichtung ein c apfehlen in anerkannt guter Arbeit zu Siehere Ausb vbilüang z derjenigen

den billigsten Preisen jungen Leute welche in den
Schulen zurückgeblieven

S Maschinenfabrik Schafstädt el e2 Gr Märkerſtr 2 nahe am Markt u Leipzigerſtr d Fr Schimpf Söhne n I

e ääää ääää f e eWestdeutsche Versicher Actien Bapk in BSen e
Sein reichhaltiges ſager Artikoel Feuer Versicherung evon verſilberten paſſend zu Laufende Verſicherungsſumme ult 1879 905,779,303 Anstalt gratis und franeselgeräthsehaft Hochzeitsgeschenken Grundegpital voll beg h agntiemittere 000,000 e

voll begeben für dio Zöghinige der AnstaltIakelgerä Jehalten P athelgochenten en Prämien Gebühren 1404432 e Srtnoilt bo
6 8 52huxusgegenständen Gelegenbeitsgeschenken Prämien und CapitalReferve 135684620 lermann Kuhne

ete ete Summa 9,077,472empfiehlt hiermit beſtens

0 RR Gess mer vorm And Fnn 3 ergroße Steinſtraße 1

Zum gleichmässigen Aussäen
Känstlicher Dängemittel

jeder Art trocken oder ſeucht empfehlen wir unvsere

hüngerereree
Patent Carl ins

als die vollkommenste aller in und ausländischen Die Maschine in Spur
breiten v 3,77 Mtr vorräthig be eitigt alle an seither bekannten Dänger

Morgen reivigt sich wo wöthig continuirlieh s elbst eileidet b i
mir einiger Achtsamkeit weder Störupgen noch Brüche und ist auf die

längste Dauer und B auchla rkeit berechnet Preis Beschreibong
Zeichnung höchst re p etable Empfehlungen amngehend

Frühzritige 3estellungen erwünscht
Fabrik landwirtbsch MaschinvenM L Lins Berlin Mariannenstr 31/32

allein berechtigt zum Bau der
Düngerstreumaschine

Patent Carl Linsneun aber bewährt ob000

o 20000000

2222 Biege Stauch und Schweiß Maſchinen

Otto Linke
Halle a

Königsplatz Nr 6empfiehlt ſein ialicher Larer

vorzüglicheWerkzeuge v
Maschinen

für Schmiede Schloſſer i
Maſchinenbau rc

zu billigſten Preiſen1519

Bohrmaſchinen Lochſtanzen Hebelblechſcheeren

Gewerbe Ausstellung Halle aS

5000000 Reichs Patent gern

streuern beklogten UVebelstande säet ebenso gut 25 wie 300 Ko 38 W e

Von der obigen Geſellſchaft iſt
gegen übertragen

gegen Brandſchäden Blitzſchlag und
Prämien empfehle erllgge ich mich z

bereit Benkendorf i

nur edle Hü
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Grosses Extra s
von der 45 Mann ſtarken Capelle

Billets à 50 ſind vorher bei
brecher Jasper zu haben
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Auctionim Wege der renDonnerstag am 3 März d

S a/S in der Reſtauration zumSchiffchen gr Ulrichſtraße
eine große Parthie hochfeine Galan
terie Waaren und eine ſilberne
Taſchenuhr mit Kette

öſſentlich meiſtbietend gegen Bezahlung

NebelGerichtsvollzieher in Cönnern

Amuction
im Wege der Zwangsvollſtreckung

Freitag den 4 März d Jvon Vuktags 12 Uhr a ſollen in
der Wohnung der Wittwe Wachs7 ſowie Firmen auf Holz Blech Wachstuch LeinGlasfirmen nd I fertige billigſt ebenſo lackire und ver

ziere die zur Ausſtellung nöthigen Schränke und bitte Beſtellungen
nicht zu hinausſchieben zu

Halle aS C Schweppe Maler
Zur Frühjahrsbeſtellung J

empfeh le

alle Sorten chemische Düngestofſe
zum billigſten Tage Ia

ff Chevalier und Landgerste
Victoria Erbsen ſowie Kleesaaten

Wettin aS Herm Reuter
Freitag und Sonnabend

ſtehen feine fette u große u kleine Thüringer
Landſchweine es l Race zum Verkauf
im Gaſthof r gold 3 u in Halle

le Fr Buch Alsleben

iſt für den Preis von 2800 hl r
fort zu verkaufen Näheres in der c

pedition dieſer Zeitung 112

gr Wohnungoder 1 October Magdeburgerſtr

muth zu Friedrichſchwerz b Wettin
J ca 1500 Stück Dachziegel
J 200 Mauerſteinei Latten 44 Bretterz 17 Bauholzſtämme Kleiderſchrank
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Schade
Gerichtsvollzieher in Wettin

Gärtnerei Verkauf
Eine Gärtnerei ca 3 Morgen ein

geſchloſſenes Gartenland Gemüſebau
mit angelegten Miſtbeeten guten Ge
bäuden in der Gegend von Halle a F

Zu vermiethen
13 Räume per 1 April

ndem ich

WilhelmKaufmann

Loose à 1 Mark
zu der Lotterie welche derGentrai Verein f Sachsen u Thürin
gelegentlich ſeiner Ausſtellung von Muſtergeflügel
Zier und Singvögeln veranſtaltet r werden
vögel verſenden gegen baar odec commiſſionsweiſe

Veues Thenter
Donnerstag den 3 März

unter Mitwirkung des

Piolin Pirtuolen und Kaiſerl Concertmeiſters
Henri Höérold aus Petersburg

Ouv Genoveva v R Schumann 2 Entre Act s a Roſamunde v Schubert Concert für Violine v Mendelsſohn Herr H
Armin Stein Nietſchmann neu ér o x2berflöt Mozart Nor
wegiſche Volksmelodie v Svendſen Rhapſodie 6 e en Liſge P lattdütseher Vereen

Entree an der Kaſſe 60 Pfg
Abonnementsbillets haben keine Gültigkeit

Mittags 12 Uhr verſteigere ich in

mir eine Agentur für Benkendorf und
mich zum Abſchluſſe von eärnen

c ionsſchäden zu feſten und billigen Visitenkarten

ur Ert n der gewünſchten Auskunſt ſauber elegant und Köhl bei hler

Rien emer Hermann
gr Steinſtraße 14

Albert BeckK
Cementwaaren Fabrik

Beeſe aße 4enpfiehlt Comentplatten Treppen
ſtufen Tröge e zu billigen Preiſen

Die Hutfabrik
vonA Lehmann Schmeerſtr 14

n ſich im Waſchen ren
1 Moderniſiren aller Arten FilzStrohhüte nach den neueſten Mode en

echt böhm Bier
in Gebinde V Flaſchen im

Anton Prohor schen
Brauerei Michelob bSaa

in Halle a/S Barfüßerſtr 5

hner edle Tauben Sing u Schmuck

Kohlig Leipzigerſtraße 92
Lucke Schmeerſtraße 6/7 v1842

ymphonie Concert
des Stadtmuſikdirector W Halle

Symph V
Ouv 3

den Herren Karmrodt und Stein Zum Beſten hieſiger Armen
Donnerstag den 3 März er

nicht wie bisher annoncirt
Freitag den 4 März cr im Saale der

Kaiser WilhelmshalleAbends 72 Uhr

Inspector Bräsig
Lebensbild in 5 Akten nach Fritz Reu
ters Roman Ut mine Stromtid

Für Mechaniker
Ulmer MeſſingrohreMeſſingblech s
Meſſingdraht e

billigſt bei frei bearbeitet e n undHempelmann Krause Wäbh 1 h Wohlthätigkeit
Schranken zu ſetzen

Klaviere ſtimmt Hieran ſchließt fich für die Mitglieder
Klausthorſtr 16 Möbelmagazin des Vereins ein Ball an dem auch

n e nte wehen können3 eſammt Einnahme wird der76 en un Line t Wohllöbl Armen Direction
n ertheilung überwieſen

großes er kligſte es squelle Die Zwiſchenakt und Ballmuſik wird
reußen iſt Notze vond Krome ſchen Capelie änedefütrt

Eintrittskarten ſind bei unſeren Mit
gliedern Herren F Schultz große

Zur Ausſant Steinſtr 70 Goldarb Pohlmanm

offerire g r Ülrichsſtr 47 Hutfabrikant Innier
Prima Sommerweizen aus arkt 25 narrenhandi J Kipper

Serſte kaltem Steinweg zu haben
Hafer Boden Der Vorſtande ekla Ervſen
kleineBihe Vohnen Rieseo s Gesellschafts Haus

bohnen in GiebichenſteinHeute Mittwoch kein Theatern Swſen Donnerstag den 3 März
Wicken Die Mühle bei Capellendorfgabe Lupinen z A Pell mann
blaue do anh helereeggr Mais Dem Herrn Dr med Grosche

Sanmeribſen in Durreneerg für die Paniche Ope
Esparſette ration meinen innigſten Dank emein Se hmidt
vereideter Makler Für den a il verantwortlich

Crfurt König in Halle
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilage
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